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Titelfoto (Seite 1):
Wiedereröffnetes Schutterbad mit Blick zur Burg

Verwaltung (Marktplatz 2)

Robert Husterer
1.Bürgermeister

 0 84 27 / 99 11-0
 bgm@wellheim.de

Christoph Hauber
Geschäftsleitung / Öff. Sicherheit
und Ordnung

 0 84 27 / 99 11-24
 geschaeftsleitung@wellheim.de

Tobias Vitzthum
Bauverwaltung / Personal / 
Öffentlichkeitsarbeit / EDV

 0 84 27 / 99 11-21
 hauptamt@wellheim.de

Janine Muninger
Kämmerei

 0 84 27 / 99 11-26
 kaemmerei@wellheim.de

Lena See
Einwohnermeldeamt – Passamt

 0 84 27 / 99 11-22
 ewo@wellheim.de

Kerstin Felsner
Zentrale Verwaltungsaufgaben /
Archiv / Registratur / Vorzimmer

 0 84 27 / 99 11-29
 poststelle@wellheim.de

Katrin Steppberger Mo. - Do.
Steuern / Gebühren /
Vermögenserfassung

 0 84 27 / 99 11-28
 steuern@wellheim.de

Ramona Kopold
Gebühren / Beiträge / Kinder-, Jugend- 
und Seniorenarbeit

 0 84 27 / 99 11-28
 steuern@wellheim.de

Cäcilia Moock
Kasse / Friedhofs- u. Bestattungswesen

 0 84 27 / 99 11-23
 kasse@wellheim.de

Nicola Schneider
Kasse / Friedhofs- u. Bestattungswesen

 0 84 27 / 99 11-27
 kasse@wellheim.de

Bauhof (Glashüttenstraße 7) - Wasserwerk - Kläranlage
Festnetz  0 84 27 / 9 86 93 95
Gottfried Liepold
Bauhof

 01 75 / 9 14 03 53
 bauhof@wellheim.de

Markus Neumann
Wasser

 01 52 / 2 77 36 17 6
 wasserwerk@wellheim.de

Max Schmalseder
Abwasser

 01 73 / 1 64 58 68
 klaeranlage@wellheim.de

Tourismusbüro (Burgstraße 7)

Sylvia Weidenhiller                                       0 84 27 / 15 13
 touristinfo-wellheim@altmuehlnet.de

April – September: Mo., Di-, Fr. 15.30 – 18.00 Uhr, Sa. 10 – 12 Uhr
Oktober – März: Di. 10 – 11 Uhr

Standesamt Eichstätt (Pfahlstraße 27)     standesamt@eichstaett.de

Josef Zinsmeister Standesamtsleiter             0 84 21 / 60 01-300
Karin Wohlwend Standesbeamtin  0 84 21 / 60 01-304
Kindertagesstätte „Burgwichtel“ (Sommerkeller 1)

Büro  0 84 27 / 9 85 09-0
Büro-Mobil  0 84 27 / 9 85 09-28
Frau Eid  0 84 27 / 9 85 09-20

 kita-wellheim@kveichstaett.brk..de

Naturkindergarten "Schutterwichtel"
Büro                                                          0 84 21 / 9757180

 kita-wellheim.natur@kveichstaett.brk.de

Grundschule (Wittmeßstraße 25)

Frau Wenzl  0 84 27 / 8 78
 verwaltung@vs-wellheim.de

Bücherei Leseinsel
 0 84 27 / 9 85 09-61

 leseinsel-wellheim@altmuehlnet.de

Wertstoffhof (Talleiten 26)

Dietmar Schröter  0 84 27 / 4 55
Rentenberatung
Herr Birkenbach
(Nur nach Terminvereinbarung)

 0 84 03 / 93 09 03
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Not- und Informationsdienste
Polizei  110
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Feuerwehr  112
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Europawahl 2024 ist vorüber, und die Ergebnisse stehen fest. Ich möchte 
diese Gelegenheit nutzen, um mich bei Ihnen allen für Ihre rege Beteiligung zu 
bedanken. Ihre Stimmen haben gezeigt, wie wichtig Ihnen die Zukunft Europas 
und unserer gemeinsamen Werte ist.

Die Wahlbeteiligung in unserer Marktgemeinde war erfreulich hoch, was ein star-
kes Zeichen für die lebendige Demokratie und das Engagement unserer Bürge-
rinnen und Bürger darstellt. Dies erfüllt mich mit großem Stolz und Zuversicht für 
die Zukunft.

Die gewählten Vertreterinnen und Vertreter werden nun die Aufgabe haben, un-
sere Interessen auf europäischer Ebene zu vertreten und an Lösungen für die drängenden Herausforderun-
gen unserer Zeit mitzuwirken.

Ich gratuliere den gewählten Abgeordneten und wünsche ihnen viel Erfolg und Weisheit bei ihrer Arbeit im 
Europäischen Parlament. Mögen sie stets das Wohl aller Bürgerinnen und Bürger im Blick haben und sich für 
eine friedliche, nachhaltige und gerechte Zukunft einsetzen.

Noch einmal danke ich Ihnen allen für Ihre Teilnahme und Ihr Engagement. Lassen Sie uns weiterhin gemein-
sam für ein starkes Europa und eine gute Zukunft für unsere Marktgemeinde arbeiten.

Zudem möchte ich die Gelegenheit nutzen um mich bei allen Wahlhelfern der diesjährigen Wahl für ihren 
unermüdlichen Einsatz und ihre Leistungsbereitschaft zu bedanken! 

Wahlhelfer – ein unverzichtbares Ehrenamt!
Bei der Europawahl 2024 waren in der Marktgemeinde Wellheim 40 ehrenamtliche Wahlhelfer bis spät abends 
im Einsatz! Sie zählten die Stimmen von 1.436 Wählern aus, um das Endergebnis für das Gemeindegebiet 
Wellheim festzustellen. Zur Motivation für dieses unverzichtbare Ehrenamt bekam jeder Wahlhelfer 50,00 € 
Erfrischungsgeld, zudem standen Getränke und Süßigkeiten als „Nervennahrung“ bereit. Zum Abendessen 
wurden die Urnen- und Briefwahllokale von mir mit Pizza beliefert. 

Aber nach der Wahl ist vor der Wahl! Bereits im Herbst 2025 findet die Bundestagswahl statt. Auch hier 
werden wieder zuverlässige Wahlhelfer benötigt. Sie haben Interesse als Wahlhelfer mitzuwirken?? Dann 
melden Sie sich doch bitte bei Herrn Vitzthum – Telefon: 08427/991121 oder hauptamt@wellheim.de

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Robert Husterer
1. Bürgermeister
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INFORMATIONEN
zu den Marktratssitzungen vom

April und Mai 2024 
  
   Bauwesen
•	 Der Aufstellung des Solarparks Wellheim wurde unter
  dem Vorbehalt eines städtebaulichen Vertrages zuge-
   stimmt.

•	 Bauantrag 06/2024 – Errichtung von zwei Wohneinhei-
   ten in Wellheim.

•	 Bauantrag 07/2024 – Nutzungsänderung, Umbau einer
  Hobbywerkstatt zum Wohnhaus und Errichtung eines
   Carports in Hard.

•	 Bauantrag 08/2024 – Bauvoranfrage – Aufstellung ei-
  nes bauvorhabenbezogenen Bebauungsplanes zur Er-
   richtung einer gewerblichen Halle und eines Betriebslei-
   terwohngebäudes in Gammersfeld.

•	 Bauantrag 09/2024 – Neubau einer Holzlege und eines
   Geräteschuppens in Konstein.

   Schulwesen
•	 Die offene Ganztagsschule wird um eine Kurzgruppe er- 
   weitert.	

	 Vereinswesen
•	 Der SpVgg Wellheim-Konstein wird ein einmaliger Zu-
  schuss i.H.v. max. 1.600,00 € für die Bekämpfung von
   Rasenschädlingen gewährt.

	 KiTa-Wesen 

•	 Der Marktgemeinderat hat die Elternbeiträge für die bei-
  den KiTa-Einrichtungen „Schutterwichtel“ und „Burg-
   wichtel“ neu festgelegt.

	 Finanzwesen 

•	 Der Marktgemeinderat Wellheim hat die Verblechung 
   des Schlauchturms am Feuerwehrhaus Hard beschlos-
   sen.

•	 Für den Bauhof Wellheim wird ein neuer Pritschenwa-
   gen angeschafft.

•	 Die vorläufigen Haushaltspläne 2024 für die beiden
  KiTa-Einrichtungen „Schutterwichtel“ und „Burgwichtel“
   wurden beschlossen.

•	 Der Haushaltsplan 2024 des Marktes Wellheim wurde 
   ebenso vom Marktrat beschlossen. 

Schon gewusst?

Alle ausführlichen Informationen zum öffentlichen Teil 
der Marktgemeinderatssitzung finden Sie auf dem 
Bürgerinfoportal unter:
https://buergerinfo-wellheim.digitalfabrix.de

Das aktuelle Mitteilungsblatt des Marktes Wellheim 
finden Sie auch digital unter:
www.wellheim.de/informationen/mitteilungsblatt

Sie wollen Termine oder einen Beitrag veröffentli-
chen? Dann schicken Sie einfach eine E-Mail an: 
info@wellheim.de

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an die
Firma RN Grafikdesign:
kontakt@rn-grafikdesign.de

   Wahlen
•	 Der Marktgemeinderat hat das Erfrischungsgeld für
  Wahlhelfer und die einheitlichen Regelungen zu den 
  Plakatierungen im Gemeindegebiet anlässlich der Eu-
   ropawahl 2024 festgelegt.

TAUSCHFLÄCHEN GESUCHT: 
Land- und forstwirtschaftliche 

Flächen
Die Gemeinde ist grundsätzlich immer am 
Erwerb von land- und forstwirtschaftlichen 
Flächen interessiert. Ackerflächen werden 
dringend als Tauschfläche benötigt, auch 
der  Bedarf an minderwertigen Flächen für
ökologische Ausgleichsflächen ist groß.
Eine Weiterentwicklung der Gemeinde im 
Bereich Bauland oder öffentlicher Infra-
struktur ist ohne entsprechende Flächen 
nicht möglich. Die Gemeinde ist ein fairer 
Verhandlungspartner und zahlt gut. Interes-
senten werden gebeten, sich mit 1. Bürger-
meister Robert Husterer (08427/9911-25)
in Verbindung zu setzen. Verschwiegenheit 
wird garantiert. 
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Am letzten Samstag im Februar trafen sich Vertreterinnen 
und Vertreter der Bio-Branche aus der Öko-Modellregion 
Stadt.Land.Ingolstadt bei dem Landwirtschafts-Betrieb 
"Birkenschwaige" in Ingolstadt. Ziel des Zusammen-
kommens war, dass sich die Betriebsleiterinnen und Be-
triebsleiter der hier ansässigen Bio-Unternehmen besser 
kennenlernen und erste Ideen und Projekte gemeinsam 
entwickeln. Im April erfolgte dann, im Nachgang zum Bio-
Betriebe-Treffen, die Unterzeichnung einer Absichtserklä-
rung mit der Lebenshilfe Ingolstadt, um die ersten Schritte 
der konkreten Zusammenarbeit festzuhalten.

Öko-Modellregion Stadt.Land.Ingolstadt geht zwei Schritte nach vorn
Bio-Betriebe-Treffen und unterschriebene Absichtserklärung leiten festlich die 
Zusammenarbeit ein

Unterzeichnung der Absichtserklärung zwischen der Lebenshilfe In-
golstadt und Vertretern der Öko-Modellregion (v.l.) Andreas Jehn (Ge-
schäftsführer Lebenshilfe Ingolstadt), Kim Braun (Managerin der Mo-
dellregion), Felix Wiedner (Manager der Modellregion), Georg Liebhard 
(Berater der Öko-Modellregion).

Foto: Stelzer, Lebenshilfe Ingolstadt

Die feierliche Auftaktveranstaltung, zu der alle Bio-Unter-
nehmer der Öko-Modellregion eingeladen waren, startete 
mit einem Vortrag der Öko-Modellregion-Managerin Kim 
Braun über die vergangenen und aktuellen Aktivitäten der 
Öko-Modellregion Stadt.Land.Ingolstadt sowie der dies-
jährig durch die Modellregion geförderten Öko-Projekte. 
Auch in den anschließenden Präsentationen durch ein-
zelne Unternehmerinnen und Unternehmer selbst, wur-
den die rund 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf den 
neuesten Stand gebracht, was die Bewegungen und Ini-
tiativen der Bio-Brache in der Region betrifft.  Die span-
nenden Impulsvorträge zu den recht verschiedenen Tä-
tigkeiten der Betriebsinhaberinnen und Betriebsinhaber 
führten zur gegenseitigen Inspiration und regten zu Ideen 
für den anschließenden Wertschöpfungsketten-Workshop 
an. In einem lebendigen und individuellen Austausch wur-
den dabei mögliche Produkte und kommende Schritte für 
die Zusammenarbeit identifiziert. Die Betriebsleiterinnen 
und Betriebsleiter konnten entlang der Verarbeitungsstu-
fen der Produkte ihre möglichen Beiträge auf Plakaten 
anschaulich darstellen und im weiteren Gespräch ihre 
Vorstellungen der Zusammenarbeit ausbauen. Als erstes 
Gericht, deren Zutaten komplett aus der Öko-Modellregion 
stammen, wurde bei dem geselligen Unternehmer-Treffen 
Bio-Bauernwürste mit bunten Bio-Ofenkartoffeln und Bio-
Sauerkraut serviert. In einem zweiten Termin Mitte April 
unterzeichneten dann Vertreter der Öko-Modellregion mit 
der Lebenshilfe Ingolstadt einen Rahmenvertrag, der es 
ermöglicht, dass Betriebe aus der Region dort Kleinseri-
en herstellen lassen, eigene Produkte in dortige Verarbei-
tung bringen oder im Lohn verpacken bzw. abfüllen las-
sen. Die Lebenshilfe Ingolstadt stellt damit einen starken 
Partner für die Bio-Direktvermarkter und die regionalen 
Wertschöpfungskettenprojekte der Öko-Modellregion dar. 
Erste Produkte wie küchenfertig geschnittene Rote Bete 
sollen bald in die Herstellung gehen. 

HINWEIS Gelber Sack
Den Gelben Sack bitte erst am Morgen der Abholung ab 
06:00 Uhr zur Abholung bereitstellen und gegebenen-
falls an einem Zaun sichern, damit er bei stürmischem 
Wetter nicht wegfliegen kann. Hintergrund ist der, dass 
in der Nacht Tiere die Gerüche aus den Gelben Säcken 
wahrnehmen, diesen Sack natürlich aufreißen und so 
der Plastikmüll in der Umwelt verteilt wird. Da die Ver-
kaufsverpackungen nicht ausgespült werden müssen, 
sondern löffelrein in den Sack dürfen, haftet der Geruch 
der Lebensmittel an den Verpackungen.
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Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in ländlichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen haben 
die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das untersucht die Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in 
einem großen Forschungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert wird das Heimatprojekt vom Bayerischen Staatsministerium 
der Finanzen und für Heimat.1

Worum geht es im Heimatprojekt Bayern?
Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale Miteinander vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit und 
die Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche Räume vor großen Herausforderungen: Demografischer Wandel, 
Digitalisierung, Mobilität, Energiewende – um nur einige gesellschaftliche Entwicklungen zu nennen. Aber gerade in 
ländlichen Räumen gibt es auch sehr viele Menschen, die sich für das Gemeinwohl einsetzen und ein großes Interesse 
daran haben, den sozialen Zusammenhalt zu stärken.
Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozialen Zusammenhalts in ländlichen Regionen werden im Projekt 
untersucht. In drei großen Bürgerbefragungen und vier Vertiefungsprojekten zu verschiedenen Aspekten des sozialen 
Zusammenhalts kommen Menschen aus allen Regionen zu Wort, aus Dörfern und Kleinstädten, Alteingesessene und 
neu Zugezogene, Alt und Jung:

		  Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 2023 bis 2025:
		  • Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinanders vor Ort (2023)
		  • Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit (2024 – Start am 14.09.2024)
		  • Gemeinwohlorientierung und Engagement (2025)

		  Die Themen der Vertiefungsprojekte:
		  • Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zuhause alt werden zu können?
		  • Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im ländlichen Raum zu bleiben?
		  • Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den ländlichen Raum als Wohn- und Arbeitsort?
		  • Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusammenhalt bei?

Wer kann mitmachen – und wie?
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, die gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern (LEP) zum 
ländlichen Raum gehören. Alle Kommunen des ländlichen Raums wurden bereits kontaktiert. Die Teilnahme an den drei 
Befragungen ist online über die Projektwebsite möglich (www.heimatprojekt-bayern.de). Für die Vertiefungsprojekte 
wird das Projektteam unterschiedliche Personen und Organisationen in ganz Bayern kontaktieren.

Warum lohnt es sich mitzumachen?
Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik Erkenntnisse über die Verbundenheit in den ländlichen 
Regionen erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausgewertet. So kann der soziale Zusammenhalt besser sichtbar 
gemacht und weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse werden laufend auf der Projektwebsite zur Verfügung gestellt, 
so dass alle Interessierten sich selbst ein Bild machen können. Der Ergebnisbericht aus der ersten Bürgerbefragung 
sowie eine Ergebnisbroschüre aus dem ersten Vertiefungsprojekt zum Thema Alltagsunterstützung für Senioren durch 
Nachbarschaftshilfen können bereits online eingesehen werden. Eine Abschlussveranstaltung mit dem Bay. StMFH zum 
Projektende bietet die Möglichkeit, die Ergebnisse gemeinsam zu diskutieren.

Wann geht es los?
In der ersten Befragung geht es um die Verbundenheit vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 14. September 2024 möglich. 
Ab diesem Tag kann die Befragung über die Projektwebseite aufgerufen werden. Die Teilnahme ist dann bis zum 14. 
Oktober 2024 möglich.

Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt?
Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebseite: www.heimatprojekt-bayern.de

Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann man Kontakt aufnehmen?
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm
Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de

____________________________________________________
1 Das Projekt wurde als ein Ergebnis des Zukunftsdialog Heimat
Bayern ins Leben gerufen und ist als Heimatprojekt eine Maßnah-
me der Heimatstrategie „Offensive.Heimat.Bayern 2025“.

Zusammenhalt in ländlichen Regionen? –
Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen

gefördert durch

Seite 6

29.06.2024  I  Ausgabe 3 / 2024Informationen der Gemeindeverwaltung

https://www.heimatprojekt-bayern.de
https://www.heimatprojekt-bayern.de
mailto:heimatprojekt-bayern%40th-nuernberg.de%0D?subject=


Seite 7

29.06.2024  I  Ausgabe 3 / 2024Informationen der Gemeindeverwaltung



Seite 8

29.06.2024  I  Ausgabe 3 / 2024Informationen der Gemeindeverwaltung



Seite 9

29.06.2024  I  Ausgabe 3 / 2024Informationen der Gemeindeverwaltung



Seite 10

29.06.2024  I  Ausgabe 3 / 2024



Bericht: Lisa-Marja Urlbauer    Fotos: Kita

Neues aus unserer Kita
Ausflüge der Kita
Die Kinder der Kita-Burgwichtel waren unterwegs. Der 
Ausflug der Kindergartenkinder ging nach Blossenau. Dort 
begleiteten die Kinder das Waldgeistlein „Gemula“ auf ei-
ner spannende Erlebnistour. Wir erforschten die Tiere und 
Pflanzen im Wald, fanden einen alten Brunnen und eine 
Ruine. Die Krippenkinder erkundeten mit ihren Eltern und 
Erzieherinnen das Walderlebnisszentrum in Schernfeld.

Muttertag/Vatertag
Für die Mamas und Papas haben die Kinder zum Mutter- 
und Vatertag heuer Karten gebastelt.

Besuch im Seniorenheim
Im Seniorenheim haben die Vorschulkinder Frühlings-
lieder gesungen. Die Senioren haben die Kinder fleißig 
unterstützt. Zum Abschluss bekam jeder Bewohner noch 
eine Frühlingskarte überreicht, die die Kinder in der Kita 
gebastelt hatten.

Gemüse gepflanzt
Viele fleißige Gärtner und Gärtnerinnen pflanzten Gurken, 
Tomaten, Paprika und Salat in unsere Hochbeete. Jetzt 
heißt es fleißig gießen. Gespannt warten wir und freuen 
uns schon darauf, das erste Gemüse zu ernten! 

Das nächste Mitteilungsblatt
erscheint am

31. August 2024
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Schöner Blick in's Innere der Kreuzelbergkapelle mit barockzeitlicher 
Ausstattung.

WELLHEIMER GESCHICHTE
Das Tor nach Wellheim
Torbogenhaus zu den ältesten Gebäuden im Ort. Der 
zweigeschossige Satteldachbau mit Durchfahrt ist im Kern 
spätmittelalterlich. Bereits in der Helfensteinschen Zeit 
gab es vermutlich Anfang des 17. Jahrhunderts in diesem 
Gebäude eine Schule. Durch diesen Torbogen hindurch 
führte früher der Weg nach Gammersfeld, ehe 1925 die 
heutige Straße um die Burg herum fertiggestellt wurde.  
Bis 1924 diente das Torbogenhaus als Schulhaus, erst 
für alle Schulkinder, ab 1861 nur für die Mädchen, sowie 
als Lehrerwohnung. Nach dem Zweiten Weltkrieg musste 
wegen der Erweiterung der Pfarrkirche ein Drittel des Tor-
bogenhauses abgebrochen werden. Auf der gegenüber-
liegenden Seite des Ortskerns, kurz bevor der Radweg 
nach links abzweigt, stand das westliche Torbogenhaus, 
das 1894 abgebrochen wurde. 

Der Schlüsselstein am Aufgang zum Torbogenhaus ist eine 
Nachbildung des Originals. Er befand sich früher bei den 
Bischofsteinen vor dem ehemaligen Pflegamt und stammt 
aus der Zeit unmittelbar nach dem Ersten Weltkrieg, als 
beim sogenannten Juraerschließungsprogramm die Ver-
bindungsstraßen zu den Nachbarorten gebaut wurden. 
Schlüsselsteine gab es bereits in der fürstbischöflichen 
Zeit. Sie dienten zur Orientierung auf den Wegen, ehe im 
19. Jahrhundert Wegweiser aus Holz eingeführt wurden.

Das Torbogenhaus beherbergt heute die Tourist-Informa-
tion und das 1990 eröffnete Urdonautalmuseum, in dem 
man Wissenswertes über die Geschichte Wellheims erfah-
ren kann, dokumentiert mit vielen Funden aus der Bronze- 
und Hallstattzeit. Auch die Geschichte der fünf Burgen, die 
es einst im Gemeindebereich gab, wird im Museum er-
lebbar, beispielsweise am Modell der Wellheimer Burg im 
Bauzustand des 14. Jahrhunderts. Geht man durch den 
Torbogen hindurch, gelangt man auf den Friedhof, der mit 
seinen Holzkreuzen und Natursteineinfassungen ein über-
regional einzigartiges Ensemble bildet.

Wohl die älteste Fotografie von Wellheim, Gesamtansicht von Westen, 
ca. 1880. Der Kirchturm trägt die alte Kuppel, im Vordergrund ist noch 
das westliche Torbogenhaus zu sehen, das 1894 abgebrochen wurde.

Von der "Schönen Aussicht" blickt man in beide Talrichtungen.
Fotos: Reiner Nachtmann, Archiv Schröter 

Text: Melanie Pruis-Obel

Von hier aus lädt ein ausgeschilderter Wanderweg entlang 
der 14 Kreuzwegstationen ein, zur nach dem Dreißigjähri-
gen Krieg erbauten Kreuzelbergkapelle aufzusteigen. Die 
außen schlichte Kapelle ist innen barockzeitlich ausgestat-
tet. Besucher können den Schlüssel zur Kapelle zu den re-
gulären Öffnungszeiten in der Tourist-Info oder im Pfarrbü-
ro erhalten. Von der Kreuzelbergkapelle aus führt der Weg 
weiter zur „Schönen Aussicht“, die ihren Namen zu Recht 
trägt und spektakuläre Blicke über das Schuttertal bietet.
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Bericht und Fotos: Stefan Meyer

Missionsziel erreicht! Unter der Anwesenheit von über 300 
Augenzeugen konnte der Feuerwehrverein Konstein Mit-
te April beim sogenannten Patenbitten im Feuerwehrhaus 
zwischen Konstein und Wellheim den Feuerwehrverein 
Wellheim erfolgreich von ihrer Bittstellung überzeugen. 
Der Anlass dafür: Vom 16. bis 18. Mai 2025 feiert die Feu-
erwehr Konstein unter dem Dohlenfelsen ihr 150-jähriges 
Gründungfest. Um einen Paten dafür zu gewinnen, trat 
der Konsteiner Verein an seinen Pendant aus der Nach-
barortschaft heran und bat in einer offiziellen Anfrage 
um die Patenschaft. Das Gesuch wurde nun im Rahmen 
dieser traditionellen Veranstaltung unter Dach und Fach 
gebracht. Doch bis der Patenvertrag per Handschlag 
und unterschriebener Urkunde besiegelt war, musste das 
Konsteiner Vorstandsteam unter der Führung des ersten 
Vorsitzenden und Festleiter Philipp Lange einige Hürden 
meistern und knifflige Rätsel lösen, die sich der potenziel-
le Kandidat zuvor ausdachte. Doch der Reihe nach: Die 
Trachtenkapelle Konstein, die für die musikalische Unter-
haltung im offiziellen Teil sorgte, begleitete den Einzug der 
Konsteiner Vereinsmitglieder in das Feuerwehrhaus, ehe 
das gemeinsam gesungene „Konsteiner Lied“ erklang, ge-
schrieben von Katrin Forster und unterlegt mit der Melodie 
von „Dem Land Tirol die Treue“. „Wir san aus Kunstoa und 
wohna am Dohlenfelsen, der Löwenkopf wacht über Feld 
und Wiesen, Wir san aus Kunstoa und wohna am Dohlen-
felsen und Pfannaflicka werden wir genannt“, hieß es im 
Refrain.

Patenbitten der Feuerwehr Konstein

Nach der Vorstellung aller 13 Festdamen, machten sich 
die Konsteiner Bittsteller dann ans Werk, die gestellten 
Aufgaben zu erledigen, um damit den Feuerwehrverein 
Wellheim auf ihre Seite zu bringen. Und dies die ganze 
Zeit über, kniend auf einem spitzen Holzscheit. Stefan 
Scharnagl, der Vorsitzende der Wellheimer, sowie seine 
Vorstandskameraden Steffen Müller, Thomas Leitmayr 
und Laura Husterer überreichten für die erste Aktion ein 
Gestell aus Holz, das an ein Marionettenspiel erinnerte. 
An den Fäden hing ein gefüllter Becher, der von Kassiere-
rin Sonja Bittl und Schriftführerin Julia Sichert an die Mün-
der vom zweiten Vorstand Dennis Muninger und dem ers-

ten Vorsitzenden Philipp Lange geführt werden musste. 
Nach mehrmaligen Versuchen, lauten Anfeuerungsrufen 
von den Tischreihen und vereinten Kräften schafften die 
Vier das vorgebende Ziel. Lange bat danach mit einem 
ersten Angebot, zwei Kisten Bier, um die Übernahme der 
Patenschaft, was die Wellheimer Abordnung allerdings 
unter lauten Buhrufen verweigerte. So kam die zweite 
Aufgabe zum Zuge. Hierzu schwang sich Lange auf ein 
präpariertes Fahrrad und trat solange in die Pedale, bis 
eine Rundumleuchte blau aufleuchtete. In der Zwischen-
zeit beantworteten die drei anderen Feuerwehrler mehre-
re Fragen aus der Wellheimer Geschichte und der Feuer-
wehr. Auch hier bestanden die Protagonisten mit Bravour. 
Bei der dritten Aufgabe übernahm die ehemalige Konstei-
ner Führungsriege, bestehend aus Ludwig Muninger und 
Franz Riegel die Verantwortung. Beide hatten den Auftrag, 
mit einem Strahlrohr einen Luftballon aufzupusten und 
zum Platzen zu bringen. Hier wurde keine Zeit vergeudet 
und sie legten sich mächtig ins Zeug. Nachdem als Ange-
bot noch zwei Fass Bier dazukamen, zusätzlich zu einem 
Gratisessen am Festsonntag, waren die Wellheimer nach 
drei Stunden schweißtreibender Aktionen schlussendlich 
mit der Offerte der Konsteiner zufrieden und schlugen in 
die Abmachung ein. 

Zu guter Letzt ließen sich die Schirmherren der Grün-
dungsfeier, Helmut Biber, Jürgen Forster und Dominik 
Urlbauer nicht zweimal bitten, den Fassanstich zu über-
nehmen. Mit einer Party bis spät in die Nacht feierten dann 
noch zahlreiche Gäste den erfolgreichen Abschluss des 
Patenbittens. 
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Maibaum Biesenhard
Fast geschafft! - Mit buchstäblich vereinten Kräften 
stemmte man in Biesenhard heuer wieder den Maibaum 
gen Himmel, den zahlreiche Helfer - darunter auch Kinder 
- mit Kränzen und Bändern geschmückt hatten. Dank der 
Biesenharder Himmelsstürmer, die für das leibliche Wohl 
sorgten, und aufgrund des angenehm milden Wetters ge-
noss man in großer Runde viele gemeinsame Stunden auf 
dem Dorfplatz.

Bericht und Foto: Theresia Asbach-Beringer

Erstkommunion in Biesenhard
In Biesenhard feierten Jonas Bigler und Veronika Berin-
ger bei strahlendem Sonnenschein ihre Erstkommunion. 
Umrahmt wurde der Festgottesdienst vom Kinderchor, 
den jungen Bläsern sowie von Familie Loderer. Nach der 
Messe kam man mit Pfarrer Andriy Mykhaleyko zu einem 
Erinnerungsbild zusammen.

Bericht und Foto: Theresia Asbach-Beringer

Maibaum des Bayernfanclub Urdonau-
tal und der Spielvereinigung Wellheim/
Konstein
Mit vereinten Kräften hievten die Männer vom Bayern-
fanclub Urdonautal und der Spielvereinigung Wellheim/
Konstein ihren 24 Meter hohen Maibaum am Sportheim 
unterhalb des Dohlenfelsens bei Konstein in die Luft.  

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Seite 16

29.06.2024  I  Ausgabe 3 / 2024Vereine und Verbände



Bericht und Fotos: Stefan Meyer

Mit Volkstänzen und Plattler begeisterte die Kinder- 
und Jugendgruppe vom Heimat- und Trachtenverein 
„D´Schuttertaler“ Konstein bei der traditionellen Maifeier 
am Konsteiner Trachtenheim. Die Trachtenkapelle Konst-
ein sorgte für die musikalische Unterhaltung.  

Maifeier des HTV

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Die Feuerwehr Wellheim stellte mit vielen Helfern und 
reichlich Muskelschmalz am Maifeiertag ihren 24 Meter 
langen Maibaum in Wellheim auf der Schutterwiese beim 
Freibad auf.  

Maibaum der Feuerwehr Wellheim
Bei der Mitgliederversammlung der Urdonau Darter Well-
heim wurde neu gewählt. Das Amt des ersten Vorsitzen-
den hat weiterhin Dominik Stingl inne, Annemarie Stingl 
verbleibt für eine weitere Amtszeit auf dem Posten der 
Kassiererin. Anja Ball ist die neue Kassenprüferin für das 
kommende Geschäftsjahr und Fynn Dohne stellte sich er-
folgreich der Wahl zum Jugendtrainer beziehungsweise 
Jugendleiter. Dominik Stingl blickte zuvor auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurück. 22 Mitglieder zählt der noch recht 
junge Verein, „Tendenz steigend“. Nach der Gründung 
im Mai 2023, begann der Ausbau des Dartheimes in Ai-
cha. Die Eröffnungsfeier im März 2024 (wir berichteten) 
mit vielen interessierten Besuchern „war ein voller Erfolg“, 
so Stingl. Weiter traten die Wellheimer Darter dem bayeri-
schen Landessportverband (BLSV) und dem bayerischen 
Dart-Verband (BDV) bei. Als nächste Ziele nannte der Vor-
sitzende die Fertigstellung aller Bauabschnitte im und um 
das Vereinsheim, außerdem den Fokus auf die Jugendar-
beit zu legen, sowie Dartturniere zu besuchen und selbst 
veranstalten. Beschlossene Sache ist die Schaffung ei-
ner Ligamannschaft für den Spielbetrieb im Dart Verband 
Oberbayern (OBDV). Zum Spiel- und Mannschaftsführer 
und gleichzeitig Spielertrainer bestimmten die Anwesen-
den Benjamin Stingl. Weiter erklärten sich Matthias Wiest, 
Rene Marschner, Luca Stingl, Dominik Stingl, Fynn Dohne, 
und Steffen Raede bereit, im kommenden Jahr in der Liga 
zu spielen. Im Anschluss stellte der Versammlungsleiter 
das neue Spielertrikot vor, „was es für 50 Euro käuflich 
zu erwerben gibt.“ Der Beschluss einer Familienmitglied-
schaft in Höhe von 70 Euro pro Jahr und die Einführung 
von Dienstplänen für die Pflege des Vereinsheimes, sowie 
das Auf- und Zusperren an Trainingstagen waren weitere 
Themen in der Versammlung. Wer sich für den Dartsport 
interessiert, hat jeden Freitag beim freien Dart-Training 
die Möglichkeit reinzuschnuppern und beim Stammtisch 
auszutauschen. Darüber hinaus werden die Förderung 
und Unterstützung bei der Verbesserung des Könnens 
angeboten. Bei Fragen steht der Vorstand unter der Tele-
fonnummer (0170) 2183831 gerne zur Verfügung, nähere 
Informationen rund um den Verein sind auf der Homepage 
www.urdonaudarter.de zu finden.  

Urdonau Darter Wellheim e.V.

Bei den Urdonau Darter Wellheim wurde neu gewählt. Kassenprüferin 
Anja Ball (v.li.); Jugendtrainer und Jugendleiter Fynn Dohne; Kassiere-
rin Annemarie Stingl; Schriftführer, Spiel- und Mannschaftsführer sowie 
Spielertrainer Benjamin Stingl; zweiter Vorsitzender Matthias Ostermei-
er; erster Vorsitzender Dominik Stingl. 

Bericht und Foto: Stefan Meyer
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Bericht und Foto: Stefan Meyer

Nach vier Jahren der Entbehrung öffnete am 1. Mai, 
pünktlich um 8 Uhr das Wellheimer Schutterbad wieder 
seine Pforte für die Vereinsmitglieder. Amelie Stingl wagte 
als erste Schwimmerin den Sprung in das 18,5 Grad kalte 
Wasser. Stefan Püschel und Melanie Lux folgten dem Bei-
spiel ein paar Minuten später, und drehten einige Bahnen 
im erfrischenden Nass. „Es ist wirklich sehr schön, nach 
so einer langen Zeit hier wieder baden gehen zu können“, 
so die einhellige Meinung der Dreien. Bis zum Nachmittag 
hin, stieg die Wassertemperatur auf 20.5 Grad an und die 
beiden Becken füllten sich immer mehr mit großen und 
kleinen Wasserbegeisterten. Der Vorsitzende des Verei-
nes, Patrick Stingl zeigte sich erleichtert und überglücklich, 
dass diese Mammutaufgabe pünktlich zum angestrebten 
Saisonstart geschafft ist und das Freibad gleich am ersten 
Tag so gut angenommen wird. Jedoch ist der Zutritt zum 
Badebereich hinter dem öffentlich zugänglichen Biergar-
ten ausschließlich für die über 600 Mitglieder gestattet, 
denn das einst öffentliche Freibad wurde aufgrund von ex-
plodierenden Kosten 2007 zum Vereinsbad umgewandelt. 
Bei dieser Rechtsform müssen deutlich weniger Auflagen 
erfüllt werden. So braucht es unter anderem keine profes-
sionelle Badeaufsicht. Diese Aufgabe übernimmt an den 
Wochenenden die Wasserwacht Wellheim mit Rettungs-
schwimmern. Im Gegenzug steht der Wasserwacht das 
Bad für Training und Ausbildung zur Verfügung. Mitglieds-
anträge gibt es auf der Homepage www.schutterbad-well-
heim.de zum Herunterladen oder sind direkt am Kiosk er-
hältlich. Die Öffnungszeiten sind täglich von 8 Uhr bis 20 
Uhr, je nach Wetterlage.

Eine Rückschau: Noch vor einem Jahr stand eine endgül-
tige Schließung des Schutterbades zur Debatte, doch Pa-
trick Stingl machte sich gleich nach seiner Wahl als neuer 
Vorsitzender im August 2023 mit unzähligen Helfern ans 
Werk, das Bad wieder instand zu setzen. Seine Motivati-
on: Die Kinder in Wellheim können wieder vor Ort schwim-
men lernen, die Jugendlichen und Erwachsenen bekom-
men ihren liebgewonnenen Sommer-Treffpunkt zurück.

Eröffnung Schutterbad am 1. Mai Zunächst stand die Behebung des Rohrbruches am gro-
ßen Becken ganz oben auf der Liste. Dazu wurde das ka-
putte Rohrsystem komplett ausgetauscht, und die Leitun-
gen zur Stabilisierung zusätzlich an Stahlwinkeln befestigt. 
Mit Radlader, Minibagger und einer Rüttelplatte verfüllten 
Helfer den ausgehobenen Graben mit rund 600 Tonnen 
Mineralbeton, transportiert unter der Zuhilfenahme eines 
Baukranes von der angrenzenden Schutterwiese zur ge-
wünschten Stelle. Nach bestandenem Stresstest, und der 
erfolgreichen Prüfung aller Dosier,- Mess,- und Regelein-
heiten wie Chlorgas, Flockmittel und PH-Senker konn-
te Stingl im Oktober die technische Einsatzbereitschaft 
vermelden. Weiter wurde im Beckeninneren des Kinder-
pools eine neue Folie angebracht und der Rand mit ei-
ner Edelstahlabdeckung versehen, außerdem eine neue 
Frischwasserleitung zur hinteren Dusche verlegt. Eben-
so wurde die marode Holzbrücke über die Schutter zum 
Badebereich durch eine Betonbrücke mit Stahlträgern 
ersetzt. Während den Wintermonaten ruhten größtenteils 
die Arbeiten. Schon im März konnten aufgrund der guten 
Wetterverhältnisse die, für die Reparatur der Rohre ent-
fernten Pflastersteine in passende Stücke zugeschnitten, 
an Ort und Stelle verlegt, festgerüttelt und eingesandet 
werden. Damit war der komplette Weg um das große Be-
cken wieder begehbar. Zeitgleich bauten Helfer den alten 
Holzzaun ab, die Metallzaunpfähle bekamen mit Schutz-
farbe einen frischen Anstrich, um danach den neuen Zaun 
aus unbehandelten Lärchenholz anzubringen. Zudem be-
kam die gesamte Badmauer eine neue Farbe und einen 
Namenszug verpasst. Auch neue Pflastersteine inklusive 
Rabattensteine wurden um das Kinderbecken gesetzt. 
An die Stelle, wo lange Zeit der Baukran stand, ist nun 
eine Liegewiese aus Rollrasen. „Der hintere Teil der obe-
ren Liegewiese wird zum Anfang der Saison noch nicht 
nutzbar sein. Nachdem dieser neu angelegt ist, braucht 
die Natur ein bisschen Zeit und Ruhe“, erklärt der Vorsit-
zende. Ausreichend Liegeflächen seien aber vorhanden. 
Viele weitere unersetzliche Tätigkeiten in und rund um das 
Bad trugen zur erfolgreichen Eröffnung bei. Dazu gehören 
unter anderem die Renovierung der sanitären Bereiche, 
die Betonierung neuer Stufen fürs Schwimmerbecken, die 
Verschönerung eines ungenutzten Bereiches direkt am 
Eingang zum Bad, die Anbringung eines neuen Edelstahl-
geländers an der Brücke, die Entfernung von alten Ge-
strüpp und die Neubepflanzung am Hang neben den Be-
ckenseiten, die Auslegung einer Anti-Rutsch-Matte rund 
um die Becken, die Umstellung der Beleuchtung auf LED, 
aber auch die Beckenreinigung durch die Wasserwacht 
Wellheim, um nur einiges zu nennen. Rund 75.000 Euro 
kostete die Sanierung, was der Höhe vom Zuschuss aus 
dem Gemeindetopf entspricht. Den Wert der über 4000 
ehrenamtlich geleisteten Arbeitsstunden beziffert Stingl 
auf rund 200.000 Euro, „Viel Geld, das eingespart wurde.“ 
Die laufenden Betriebskosten sind pro Jahr auf 30.000 
Euro berechnet, die Gemeinde beteiligt sich daran mit bis 
zu 15.000 Euro. „Ungeplante Reparaturen kommen bei 
den Ausgaben obendrauf“, erklärt der Vorsitzende.
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Die Biesenharder Feuerwehr als Veranstalter hatte zu-
dem Kinderschminken, eine Hüpfburg und diverse Spiele 
organisiert, bei denen die Kinder auch etwas gewinnen 
konnten. Die Landmetzgerei Pfefferle aus Landersho-
fen sorgte für das leibliche Wohl und Simon Schneider 
aus Biesenhard spielte zum Mittagessen wieder mit sei-
ner Steirischen auf. Spontan gab der Biesenharder Kin-
derchor dann auch noch die Bayernhymne zum Besten. 
Bereits am Vortag war ein Schafkopfrennen im Gasthaus 
Bösl angeboten worden, das ebenfalls gut besucht war 
und von Michelle Rußer aus Schernfeld gewonnen wurde. 
Bis in die Abendstunden stand man beim Biesenharder 
Vatertagsfest noch gerne zusammen. Da konnten auch 
die etwas kühleren Temperaturen nichts anhaben, hat-
ten doch im Vorfeld zahlreiche Helfer dafür gesorgt, dass 
selbstgebaute Stehtische mit integrierter Holzheizung für 
eine wohlige Atmosphäre sorgten. Und so waren die Ver-
anstalter rundum zufrieden mit dem Fest sowie mit dem 
friedlichen und freudigen Miteinander.

Bericht und Fotos: Theresia Asbach-Beringer

Bei strahlendem Sonnenschein konnte in Biesenhard 
dank zahlreicher Helfer das traditionsreiche Vatertagsfest 
unter den Kastanien auf dem Dorfplatz gefeiert werden. 
Für Jung und Alt war dabei allerhand geboten. Heuer wur-
den noch mehr Besucher aus dem Umland angelockt als 
sonst, nicht zuletzt, weil die Übersee-Combo aus dem 
Urdonautal als Band mit von der Partie war und mit ihren 
sommerlichen Klängen die Feierlaune perfekt machte. 

Vatertagsfest in Biesenhard

Tourismusverein Urdonautal-Wellheim 
„Secret Places – Teil 2“: Heimatkundlicher Abend
Um Wellheims „Secret Places“ ging es beim sehr gut be-
suchten Treffen rund um die Heimatkunde im vergangenen 
Jahr. Die Anwesenden hatten sich für eine Fortsetzung 
ausgesprochen, sodass der Tourismusverein Urdonautal-
Wellheim nun erneut einen heimatkundlichen Abend or-
ganisiert. Am Donnerstag, 11. Juli 2024, sind alle Inter-
essierten aus dem Gemeindegebiet und darüber hinaus 
herzlich eingeladen, zusammen mit Kreisheimatpfleger 
Karl-Heinz Rieder und den Vertretern des Tourismusver-
eins in gemütlicher Runde über verschiedenste Themen 
aus der Urdonautaler Historie zu sprechen. Rieder wird 
unter anderem über seine Forschungen zur „Moachama 
Höhle“ berichten. Beginn ist um 19 Uhr im Naturfreunde-
haus, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bericht und Foto: Melanie Pruis-Obel
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Krankenpflegeverein 5-Tagesfahrt 
nach Belgien vom 09.05. - 13.05.2024

Am Vatertag starteten wir unsere Reise über Heilbronn - 
Trier nach Belgien. Bei einem kurzen Halt in Lüttich konn-
ten wir uns das Zentrum ansehen, bevor es zu unserem 
gebuchten Hotel in Flughafennähe in Brüssel weiterging. 
Dort gab´s tägl. für uns Abendessen und Frühstücksbuffet.
 

Am 1. Tag besuchten wir Brügge. Unser Reiseleiter erklär-
te uns bei einer ausgiebigen Stadtführung den Ort mit sei-
nen mittelalterlichen Bauten, engen Gassen und Kanälen. 
Besonders sehenswert sind der Provinzialhof, der Bel-
fried und die Hl.-Blut-Basilika. Brügge zählt zu einer der 
schönsten Städte Europas.
Am Nachmittag machten wir uns auf zur Nordseeküste. 
Entlang der Küste fuhren wir mit der S-Bahn nach De 
Haan, Belgiens bekanntestem Ort am Meer. Dort konn-
ten wir bei einem Spaziergang an der Promenade Seeluft 
schnuppern. Bei der Parkbank mit Albert Einstein machten 
wir Halt für ein Gruppenfoto, bevor wir ins Hotel zurück-
fuhren.

Am 2. Tag stand die Hauptstadt Brüssel auf dem Pro-
gramm. Unser erstes Ziel war das 102 m hohe Wahrzei-
chen der Stadt, das Atomium, welches 1958 rechtzeitig

Bericht: Magdalena Großmann

zur Expo fertiggestellt wurde. Als nächstes brachte uns 
unser Reiseleiter in eine Chocolaterie, bei der er uns in 
die Herstellung der belgischen Pralinenkunst einführte. 
Wir durften natürlich auch naschen und für unsere Lieben 
zuhause etwas einkaufen. Während der Stadtrundfahrt 
lernten wir den königlichen Palast, das EU-Viertel u.v.m. 
kennen. Zwischendurch machten wir Picknick im Park des 
Africa-Museums. Am Grand-Place mit seien Prachtbauten 
hatten wir etwas Freizeit und konnten den ewig pinkeln-
den Knaben Manneken Pis bestaunen. Mit vielen schönen 
Eindrücken kehrten wir ins Hotel zurück.

Der 3. Tag führte uns nach Gent, in die Grafschaft Flan-
derns. Im Mittelalter war die Stadt ein bekannter Ort für 
den Tuchhandel. Unser Reiseleiter zeigte uns den Bel-
fried, die St.-Bavo-Kathedrale mit dem bekannten Genter 
Altar und den Nikolaaskeek. Bei einer Schifffahrt durch die 
Grachten hatten wir einen nochmal anderen Blick auf die 
prächtigen Gildehäuser. 
Nachmittags fuhren wir weiter nach Antwerpen, die Stadt 
an der Schelde, den wichtigsten Handelsplatz für Diaman-
ten. Die Fahrt im MAS-Museum mit der Rolltreppe nach 
ganz oben auf die Panorama-Dachterasse bot eine tolle 
Aussicht auf die Stadt. Im Anschluss unternahmen wir 
noch einen Stadtrundgang mit Führung, u.a. zur Liebfrau-
enkathedrale und dem Rathaus. Den Abschluss bildete 
die Besichtigung des beeindruckenden Hauptbahnhofes 
von Antwerpen.
 

Dank unseres super Reiseleiters und Busfahrers konnten 
wir mit vielen neuen Eindrücken von Belgien am nächsten 
Tag die Heimreise antreten.
Wohlbehalten kamen wir am Montag Abend wieder zuhau-
se an.
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Ausflug ins Walderlebnis Zentrum

Bericht: Peter Pister

Albert Forster (links) wird 2. bei den Bayerischen Polzei-
meisterschaften im Halbmarathon in Ingolstadt. Mit seiner 
Zeit von 1:26:38 nur 2 Minuten langsamer als Uwe Schmidt 
1.Platz ( mitte ) aber noch 1 Minute schneller als Karl Schöl-
zel ( rechts ). Von insgesamt 2310 Teilnehmern war Albert 
Forster sogar mit Rang 149 sehr zufrieden. In der Alters-
klasse M 45 war Albert 10. Da kann man sagen,  dass wo-
chenlanges hartes Training der Schlüssel zu diesem Er-
folg war, jetzt mal etwas Ruhe und dann weiter so Albert!

Johann Hell Oberbayerischer
Vizemeister

Bericht: Peter Pister

Johann Hell von SpVgg Wellheim-Konstein (links) wird 
Oberbayerischer Vizemeister im Crosslauf. Endzeit in der 
Klasse M60, 19:09. Auf dem welligen Kurs in München 
mussten 4 Runden a 1.1 km absolviert werden. Der 1. 
Platz ging an Dr. Jörg Fichtner mit 18:49 und nach Hansi 
wurde Hubert Bittl 3. in 19:32.
Somit bestätigt Hansi seine Leistung, auch in Bayern mit-
halten zu können. Schon viele Titel hat Hansi erlaufen, 
was als nächstes kommt, vielleicht wieder seine Stärke 
am Berg. Lauf Hansi.....Lauf...hinauf!

In der ersten Pfingstwoche stand für die Kinder der bei-
den Krabbelgruppen ein Ausflug in den Wald auf dem 
Programm. Auf dem Sinnespfad folgten wir der roten 
Fledermaus, die uns den Weg durch den Schernfelder 
Wald zeigte. Unterwegs konnten die Kinder bei den ver-
schiedenen Stationen u.a. ein Waldxylophon bespielen, 
über einen Holzsteg balancieren und einen Vogel durch 
ein Fernrohr entdecken. Am Ende der Strecke war noch 
Zeit für ein Gruppenfoto und die Kinder durften die Um-
gebung auf eigene Faust erkunden. Highlight waren die 

kleinen Holzhütten, in denen man sich super verstecken 
konnte. Am Ende waren die Schuhe dreckig, die Brotzeit-
boxen leer und  alle Kinder müde aber glücklich! 

Bericht und Fotos: Manuela Peichl

Bayerische Polizeimeisterschaften
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Schutterbad Wellheim e.V. erhält 250 
Euro Spende von der Sparkasse                                

Im Rahmen des gesellschaftlichen Engagements erhielt 
der Verein Schutterbad Wellheim, unter der Führung von 
Patrick Stingl, von der Sparkasse Ingolstadt Eichstätt eine 
Spende in Höhe von 250 Euro. Der Verein feiert am Sams-
tag, 8. Juni 2024, mit einem großen Fest die offizielle Wie-
dereröffnung des Schutterbades.
Richard Hammel, stv. Leiter der Sparkassen-Geschäfts-
stelle Dollnstein, überreichte den symbolischen Spenden-
scheck an Theresia Asbach-Beringer, Kassierin des Ver-
eins.

Bericht: Gabriele Wild

Bayerische Stockcar Meisterschaft                          
Morris Neumeier fuhr im ersten Lauf zur Bayerischen 
Stockcar Meisterschaft in Solla auf den 1. Platz. Beim 2. 
Lauf in Irfersdorf belegte er den 2. Platz. Somit sicherte 
er für die Mannschaft wichtige Punkte für die nächsten 
Rennen. 7. Juli Irfersdorf, 28. Juli Aldersbach, 11. August 
Holzhamm, 25. August Exing. Abschluss Rennen ist am 1. 
September in Weimannshof. Wer Lust hat auf spannende 
Rennen, kann gerne  vorbeikommen. Die Renngemein-
schaft RG Altmühltal/MSF Siegenburg würde sich freuen.

Bericht und Fotos: Peter Pister

Von links: Morris Neumeier, Christoph Schloderer, Ronny Gürtner...zu-
sammen starten sie in der Klasse Mannschaft unverbaut bis 1300 ccm 
bei der Bayerischen Meisterschaft im Stock Car. Seit dem 2. Rennen in 
Irfersdorf am 9. Juli , übernehmen sie die Führung. Noch 4 Rennen und 
es könnte für den Gesamtsieg reichen. Bis dahin geht aber noch viel 
Blech kaputt....
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Bericht und Foto: Stefan Meyer

Bei der Jahresversammlung des Katholischen Frauen-
bunds (KDFB) Wellheim-Konstein im Wellheimer Pfarr-
heim begrüßte die Ansprechpartnerin Annemarie Biber 
zahlreiche Mitglieder.
Zum 1. Januar 2024 hatte der Ortsverein 104 Mitglieder. 
Die Rückschau für 2023 trug Schriftführerin Elisabeth May-
inger vor. „Wir können auf ein erfolgreiches und aktives 
Jahr zurückblicken.“ Nach der Corona-Zwangspause fand 
wieder der Frauenbund-Fasching mit musikalischer Unter-
haltung der Band Chakalakas statt. Anfang März wurde 
der Weltgebetstag für Frauen abgehalten. Fleißig banden 
die Frauen Palmbüschel und Kräuterbüschel im Pfarrheim 
beziehungsweise in Heimarbeit, sowie bastelten Advents-
kränze und Türkränze. Zwei Maiandachten organisierte 
der Frauenbund und beim Wellheimer Weihnachtsmarkt 
gab es wieder einen Stand mit selbst hergestellten Arti-
keln, außerdem einen Kaffee- und Kuchen- Verkauf am 
Samstag. Zur Adventsandacht kamen zahlreiche Mitglie-
der in die Harder Kapelle St. Josef. Die Adventsfeier zu-
sammen mit dem Krankenpflegeverein, die von der Sai-
tenmusik des Heimat- und Trachtenvereines Konstein und 
die Kindergartenkinder musikalisch gestaltet wurde, „war 
ein voller Erfolg“. Mit dem Glühweinausschank nach der 
feierlichen Christmette endete das ereignisreiche Vereins-
jahr. Mitte August 2024 werden Kräuterbüschel gebunden. 
Im November beginnen die Vorbereitungen für den Advent 
mit zwei Basteltagen für Adventskränze und Türkränze. 
Nicht nur beim Adventsbasar, sondern auch auf dem Well-
heimer Weihnachtsmarkt bietet der Frauenbund wieder 
handgefertigte Produkte, sowie Kaffee und Kuchen an. Im 
Dezember stehen die gemeinsame Adventsfeier mit dem 
Krankenpflegeverein und der Glühweinausschank nach 
der Christmette im Terminkalender.

Manuela Peichl, zusammen mit Bernadette Maile eine der 
Leiterinnen der Eltern-Kind-Gruppe am Dienstag, berich-
tete über Aktivitäten mit den Kleinkindern aus dem vergan-
genen Jahr. So fanden unter anderem eine Faschingsfei-
er, eine Osternestsuche im Pfarrgarten, diverse Ausflüge 
wie zum Walderlebnispfad in Schernfeld, eine Wasserpar-
ty im Pfarrgarten, gemeinsames Frühstücken, die Later-
nenfeier mit Martinsspiel, eine Nikolausfeier und Advents-
feier statt. Auch wurden wieder im Frühjahr und im Herbst 
die beliebten Baby- und Kinderbasare durchgeführt. Die 
Donnerstags-Gruppe wird von Judith Karl und Vlatka Mei-
er geführt. Aktuell nehmen 21 Elternteile und 23 Kinder an 
den Angeboten beider Gruppen teil. 

Sechs langjährige Mitgliedschaften konnte Schatzmeiste-
rin Renate Mayer an diesem Abend verkünden. Dies sind 
Agathe Marb, Walburga Zaspel und Hermine Augustin für 
35 Jahre, Marianne Marb und Theresia Schrötter für 25 
Jahre und seit 20 Jahren ist Annette Neumann dabei. Alle 
Jubilarinnen bekamen als Dank für ihre anhaltende Treue 
eine Urkunde und eine kleine Wertschätzung.

Jahresversammlung des Katholischen 
Frauenbunds (KDFB)

Das Vorstandsteam vom Katholischen Frauenbund (KDFB) Wellheim-
Konstein gratulierte den anwesenden Jubilarinnen und dankte für ihre 
anhaltende Treue mit einer Urkunde und einer kleinen Wertschätzung.

Vordere Reihe (von links): Kassenprüferin Gertraud Stark, Kassenprü-
ferin Iris Pfumpfel, Jubilarin Annette Neumann (20 Jahre), Teammitglied 
Resi Biber, Jubilarin Theresia Schrötter (25 Jahre), Ansprechpartnerin 
Annemarie Biber
Hintere Reihe (von links): Beisitzerin Isolde Riedl, Schriftführerin Elisa-
beth Mayinger, Schatzmeisterin Renate Mayer, Jubilarin Hermine Augus-
tin (35 Jahre)

Faschingsgarde KonWella

Die Faschingsgarde „KonWella“ Konstein/Wellheim hat ei-
nen neuen Vorstand bei ihrer Mitgliederversammlung im 
Konsteiner Trachtenheim gewählt. Von links: erste Kassie-
rerin Alexandra Husterer, Beisitzerin Bettina Stingl, zwei-
te Vorsitzende Katrin Forster, Beisitzer Luis Habermeier, 
Beisitzerin Vicki Kosmehl, erster Vorsitzender Jens Glau-
er, Schriftführerin Laura Husterer, Kassenprüferinnen Lisa 
Habermeier und Marta Bajurko, Beisitzer Anna-Lena Hus-
terer. Nicht auf dem Bild ist Beisitzer Stefan Muninger. Die 
KonWella ist ab sofort unter der Email Adresse info@kon-
wella.de erreichbar. Auch ist eine neue Homepage gerade 
im Aufbau www.konwella.de Die Auftrittsplanung haben 
Michelle Ostermeier (Tel.: 0160/91987809) und Katharina 
Skarica (Tel.: 0170/9191491) übernommen. Die beiden 
sind über die E-Mail: auftritte@konwella.de erreichbar.

Bericht und Foto: Stefan Meyer
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Musikalischer Abend mit der
Saitenmusik des HTV
Unter dem Motto „Lieder zum Mitsingen“ hatte die Sai-
tenmusik des Trachtenvereins D`Schuttertaler Konstein 
Anfang Juni zum gemeinsamen Singen ins Trachtenheim 
eingeladen. Die Organisatoren freuten sich über den bis 
auf den letzten Platz besetzten Saal, in dem sie neben 
einigen Einheimischen auch viele auswärtige Besucher 
begrüßen konnten. Hans-Jürgen „Hippie“ Pickhard an der 
Gitarre sowie Rosemarie Kohl und Marianne mit dem Ak-
kordeon stimmten bekannte Lieder an, die jeder mitsingen 
konnte, etwa „Aber dich gibt’s nur einmal für mich“ oder 
„Kleine Annabell“. Zum Schluss waren sich alle einig – und 
sangen das auch aus voller Kehle mit: „Schoad, dass scho 
zum hoam geh is.“   

Bericht: Melanie Pruis-Obel   Fotos: Kohl
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Bericht und Fotos: Stefan Meyer   

Gleich zwei freudige Ereignisse standen am vergangenen 
Samstag im Wellheimer Freibad an. Zum einen feierte der 
Schutterbadverein Wellheim die Wiederaufnahme des 
Badebetriebs nach vier Jahren Pause, außerdem beging 
die Wasserwacht Ortsgruppe Wellheim in einem offiziellen 
Festakt ihr 50-jähriges Jubiläum.

Die Festlichkeiten starteten mit einem Gottesdienst, den 
die Weihrauchmafia, geleitet von Hans-Jürgen Pickhard, 
musikalisch umrahmte. In seiner Andacht nannte Pfarrer 
Johannes Huber unter anderem die Nächstenliebe als 
wichtige Säule in der Arbeit der Wasserwacht. Des Weite-
ren lobte er den Enthusiasmus des Badevereines mit ver-
einten Kräften das Schutterbad wieder zu eröffnen.

Nach der Messe segnete der Geistliche die beiden Ein-
satzfahrzeuge der Wasserwacht, sowie die Freibadanla-
ge.

Unter den Augen zahlreicher Anwesenden ließ die Böller-
gruppe der Schützengesellschaft Edelweiß Gammersfeld 
den Festtag mit Salutschüssen hochleben. Zudem brach-
ten die Böllerfreunde Hüttenwerk Obereichstätt das Urdo-
nautal mit Kanonen und einem Standböller mächtig zum 
Beben. Beim Schwimmwettbewerb für Kinder bis zwölf 
Jahren, den die Wasserwacht Wellheim durchführte, sahn-
ten die eifrigen Buben und Mädchen unter lauten  Anfeu-
erungsrufen reihenweise Medaillen ab. Bis in den späten 
Abend hinein, heizten im Festzelt die lokalen Live-Bands 
Los Chakalakas und Mother Abigail mit bekannten Liedern 
aus aller Welt ein, bevor DJ Topper Harley zum Abschluss 
für Partystimmung sorgte. Patrick Stingl, Vorsitzender 
des Schutterbadvereins, zeigte sich in seinem Resümee 
erfreut über das positive Echo der Besucher zum gelun-
genen Fest, „auch wenn das Wetter ab dem Nachmittag 
nicht mehr so richtig mitspielte“, bedankte sich zudem 
ausdrücklich bei allen Vereinen, Privatpersonen, Firmen 
und Organisationen, die dem Badverein mit finanziellen 
Spenden unter die Arme greifen.
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Fotos: Reiner Nachtmann 
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50 Jahre Wasserwacht Ortsgruppe 
Wellheim 
Seit über 50 Jahren ist die Wasserwacht Ortsgruppe Well-
heim aus dem gesellschaftlichen Leben der Marktgemein-
de nicht mehr wegzudenken. Dies wurde nun im Rahmen 
des Wiedereröffnungsfest gebührend gefeiert. Zu den Gra-
tulanten gehörten neben Landrat Alexander Anetsberger,  
auch Vertreter der Kreiswasserwachtsführung und dem 
BRK - Kreisverband Eichstätt, Kreisbrandmeister Robert 
Husterer, gleichzeitig Wellheims Bürgermeister, sowie Ab-
ordnungen der Feuerwehrvereine Wellheim und Konstein. 
Der Vorsitzende der Kreiswasserwacht, Peter Gampl ließ 
in einem Rückblick die abwechslungsreiche Geschich-
te der Ortsgruppe Revue passieren. In den Grußworten 
dankte der Landrat der Wasserwacht Wellheim für ihren 
Dienst zum Wohle der Bürger und Bürgerinnen, schätzte 
die enge Zusammenarbeit mit den örtlichen Feuerwehren 
und zeigte an den aktuellen Ereignissen der Hochwasser-
katastrophe auf, wie wichtig ein vorbildliches Miteinander 
aller Hilfskräfte ist. Insgesamt über 2500 Helfer aus allen 
Bereichen waren rund um die Uhr im Einsatz. Dem Bad-
verein gratulierte er zur erfolgreichen Wiedereröffnung. 
Das Freibad stellt durch seine zentrale Lage im Ort einen 
Mittelpunkt im Gemeindeleben dar, so Anetsberger. Well-
heims Bürgermeister Robert Husterer schloss sich den 
Glückwünschen an und sprach ebenfalls seinen Dank an 
die örtliche Wasserwachtgruppe aus. „Für uns als Markt-
gemeinde im Randgebiet ist die Existenz der Wasserwacht 
mit HvO und der Sanitätsgruppe unabdingbar“. So war es 
auch selbstredend, die Anschaffung des neuen HvO-Fahr-
zeugs durch die Gemeinde finanziell zu unterstützen. Als 
Kreisbrandmeister freue er sich über das ausgezeichnete 
Teamwork mit den örtlichen Feuerwehren beim gemeinsa-
men Ausrücken zu Einsätzen. Zudem "sei er stolz auf das 
Bad“. Er verneige sich vor der großartigen Leistung des 
neuen Vorstandes, der zusammen mit zahlreichen Helfern 
und Unterstützern in viel Eigenregie den Fortbestand des 
Bades sicherte. Hierbei half der Marktgemeinderat mit ei-
nem Zuschuss von 78.000 Euro und beteiligt sich darüber 
hinaus mit jährlich bis zu 15.000 Euro bei den Betriebs-
kosten (wir berichteten). Den Bogen zu beiden Vereinen 
spannte er am Beispiel Schwimmen lernen, was eng mit 
dem Schutterbad und der Wasserwacht verbunden ist. "Es 
ist sehr wertvoll, diese Möglichkeit vor Ort zu haben", so 
Husterer.
Die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften übernahm 
der Landrat gemeinsam mit Dieter Flassig, dem Ortsvor-
sitzenden der Wellheimer Wasserwacht. Daniela Engel-
hardt ist seit 25 Jahren dabei. Eine besondere Auszeich-
nung kam dem Kreisvorsitzenden der Wasserwacht, Peter 
Gampl zuteil. Ihm wurde das große Ehrenzeichen für 
50-jährige aktive Dienstzeit verliehen, ausgestellt durch 
den bayerischen Innenminister Joachim Herrmann. Der 
Wellheimer trat einen Tag nach der Gründung in die Orts-
gruppe ein und ist seitdem treues Mitglied. Anetsberger 
bedankte sich bei ihm für seinen unentwegten Tatendrang 
in dieser langen Zeit.

Die Geburtsstunde der neunten Wasserwachtortsgruppe 
im BRK Kreisverband Eichstätt, schlug vor knapp 51 Jah-
ren, am 11. Juli 1973. Nach der Renovierung des Freiba-
des, das bereits seit 1921 bestand, benötigte Bademeister 
Xaver Koch dringend Unterstützung bei der Betreuung der 
Freizeiteinrichtung. Der damalige Bürgermeister Ruprecht 
Gampl bat das BRK um Hilfe. Die Abteilungsleitung der 
Wasserwacht Eichstätt ergriff die Chance für eine Neu-
gründung. Der Wellheimer Roland Vogl übernahm die 
Aufbauarbeit, die Ausbildung von Rettungsschwimmer 
lag in den Händen von Vorstandsmitgliedern der Abtei-
lung Eichstätt und Franz Xaver Regler von der Ortsgruppe 
Breitenfurt. Innerhalb eines Jahres waren 30 ausgebilde-
te Frauen und Männer verfügbar. Im Zeitraum von zehn 
Jahren wuchs die Wasserwacht auf knapp 1.000 Mitglie-
der an und war somit mitgliederstärkste Gemeinschaft im 
BRK-Kreisverband, gleichzeitig zweitstärkste Ortsgruppe 
in ganz Bayern. Derzeit hat die Ortsgruppe etwa 400 För-
dermitglieder, sowie 50 Personen im aktiven Dienst. Als 
Schwerpunkte der Aktivenarbeit sind der Wachdienst im 
heimischen Freibad, sowie die Dienstleistung im Naherho-
lungszentrum Kratzmühle bei Beilngries zu nennen. 1996 
erweiterte sich das Aufgabenspektrum mit der Schaffung 
der Sanitätsgruppe, nachdem der BRK-Kreisverband ei-
nen Standort für einen, aus dem Zivilschutzbereich zuge-
wiesenen Notfallkrankenwagen suchte und dieses Fahr-
zeug seinen Platz in Wellheim fand. Untergebracht im 
Wellheimer Feuerwehrhaus, wurden seit dieser Zeit 195 
Einsätze gemeinsam mit den örtlichen Feuerwehren er-
folgreich absolviert. 2002 kam die „Helfer vor Ort“ (HvO) - 
Gruppe dazu. Seitdem rückten die Helferinnen und Helfer 
zu rund 2.600 Notfall- und Notarzteinsätzen ehrenamtlich 
aus und leisteten mehr als 145.000 Bereitschafts- und 
Einsatzstunden, zu denen auch die Mitbetreuung der An-
gehörigen zählt. Über 4000 Menschen konnten seit 1996 
schon versorgt werden. Bis heute trägt eine intensive Ju-
gendarbeit zum Erfolgskonzept bei. Die örtlichen Ausbilder 
brachten rund 1.500 Kindern das Schwimmen bei, mehr 
als 3.500 Schwimm- und Rettungsschwimmscheine konn-
ten in Wellheim abgelegt werden. Der 1975 gegründete 
Fachbereich Naturschutz bildet ein weiteres Standbein. In 
jedem Frühjahr baut und betreut die Naturschutzgruppe 
mehrere Kilometer Krötenzäune, außerdem Nistkästen für 
verschiedene Vogelarten. Bericht und Foto: Stefan Meyer   

Geschichte der Wasserwacht Ortsgruppe Wellheim 
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Bericht und Foto: Josef Maile

Bereits zum wiederholten Male besuchten die Kinder des 
Kindergartens „Burgwichtel“ die Fußballer der SpVgg. Bei 
besten Fuballwetter trainierten die Kinder mit den Trainern. 
Über Hüttchen springen, Slalom laufen, aufs Tor schießen 
und und und. Bei den verschiedenen Trainingsstationen 
konnten die Nachwuchs-Kicker ihr Bestes zeigen. Zum 
Abschluss wurde noch eine Mini EM ausgetragen. Und wie 
soll es auch anders sein, wurde Deutschland (Gruppe 3) 
Kindergarten-Europameister. Nach dem Turnier bekamen 
die Kinder noch eine kleine Stärkung. Die Würstelsemmel 
hatten sie sich redlich verdient. Für die Kinder sowie die 
Kindergärtnerinnen war es ein sehr schöner Vormittag und 
die Trainer hatten natürlich auch Ihren Spaß.

Kindergarten bei den Fußballern 

Nach 11 Jahren A-Klasse kehrt die SpVgg Wellheim/Kon-
stein zurück in die Kreisklasse. Nach dem Abstieg 2013 
konnten sich die Schützlinge um Trainer Andreas Weiden-
hiller nun den Meistertitel der A-Klasse Jura Süd sichern. 
Bemerkenswert sind die geschossenen Tore: 102 an der 
Zahl! Fast so viele wie beim letzten Aufstieg 2010, da wa-
ren es stolze 103. Allerdings hatte es das letzte Spiel in 
sich. 
In Dollnstein mussten die zahlreich mitgereisten Fans bis 
zum Schluss zittern, um endlich jubeln zu dürfen. 
Ein Sieg musste her um den Meistertitel und somit den di-
rekten Aufstieg einfahren zu können. Der direkte Konkur-
rent Nagelberg spielte zur selben Zeit gegen den vorletz-
ten TürkGücü Eichstätt und das waren sichere 3 Punkte 
für die Nagelberger. Sie setzten sich am Ende auch sou-
verän gegen die Domstädter mit 9 zu 0 durch. Also war ein 
Sieg Pflicht. 
In der 1. Halbzeit hat man den Wellheimern angesehen, 
dass heute viel auf dem Spiel steht. Sie agierten sehr ner-
vös, trafen aber auch auf eine sehr kämpferische Dolln-
steiner Mannschaft. Für die Dollnsteiner wäre es das 
höchste gewesen den Wellheimern in die Suppe zu spu-
cken und die Meisterschaft zu vermasseln. Richtig gefähr-
liche Torszenen hat es in der ersten Halbzeit auf beiden 
Seiten nicht gegeben. So ging es mit einem 0 zu 0 zum 
Pausentee. 
Nach der Halbzeit spielten die Wellheimer selbstbewuss-
ter und erhöhten den Druck auf das Dollnsteiner Tor. Die 
Dollnsteiner hatten jetzt des Öfteren das Nachsehen und 
es rollte Angriff um Angriff auf die Dollnsteiner zu. In der 53. 
Minute spielten die Wellheimer Matthias Koch vor dem Tor 
schön frei. Der Dollnsteiner Keeper Michael Mayr konn-
te seinen Schuss noch mit einer Glanzparade abwehren. 
Aber Tobias Reindl stand goldrichtig und hämmerte den 
Nachschuss in den linken Giebel zum viel umjubelten 1 zu 
0. Im Anschluss verpassten die Mannen um Kapitän Han-
nes Wolf den Deckel drauf zu machen. In der 78. Minute 
hatte Matthias Koch die größte Möglichkeit, konnte aber 
frei vor dem Torhüter den Ball nicht im Tor unterbringen. 
So musste nochmal gezittert werden. In den Schlussminu-
ten warfen die Dollnsteiner nochmal alles nach vorne und 
hätten nach einem Freistoß aus dem Halbfeld, aus dem 
Gestochere heraus fast den Ausgleich erzielt. Doch Maxi 

SpVgg Wellheim/Konstein
zurück in der Kreisklasse

Bericht und Fotos: Josef Maile

Schneider schnappte sich die Kugel und vereitelte den 
späten Ausgleichstreffer. Kurz darauf pfiff Schiedsrichter 
Walter Gabler das Spiel ab und der Jubel war grenzenlos. 
Nach zahlreichen Bierduschen und Jubelgesängen mach-
ten sich die Spieler samt Fans im organisierten Bus auf 
den Nachhauseweg. Im Trachtenheim wurden die Meis-
terspieler von der Trachtenkapelle empfangen und von 
dort an zog der Meisterzug durchs Dorf mit Ziel Dohlenfel-
sen. Am Sportheim fand eine ausgiebige Meisterfeier bis 
spät in die Nacht zusammen mit den Anhängern statt.  
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Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Winterzeit: Freitag

Samstag
15:00 - 17:00 Uhr
10:00 - 12:00 Uhr

Sommerzeit: Freitag
Samstag

16:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 Uhr

Müllabfuhrtermine
Markt Wellheim mit allen Ortsteilen

Donnerstag 04.07.2024 Restmüll + Altpapier

Dienstag 09.07.2024 Bioabfall

Montag 15.07.2024 Gelber Sack

Donnerstag 18.07.2024 Restmüll

Dienstag 23.07.2024 Bioabfall

Donnerstag 01.08.2024 Restmüll + Altpapier

Dienstag 06.08.2024 Bioabfall

Montag 12.08.2024 Gelber Sack

Freitag 16.08.2024 Restmüll

Dienstag 20.08.2024 Bioabfall

Donnerstag 29.08.2024 Restmüll + Altpapier

Dienstag 03.09.2024 Bioabfall

Montag 09.09.2024 Gelber Sack

Donnerstag 12.09.2024 Restmüll

Dienstag 17.09.2024 Bioabfall

Donnerstag 26.09.2024 Restmüll + Altpapier

Dienstag 01.10.2024 Bioabfall

Montag 07.10.2024 Gelber Sack

Donnerstag 10.10.2024 Restmüll

Dienstag 15.10.2024 Bioabfall

Donnerstag 24.10.2024 Restmüll + Altpapier

Dienstag 29.10.2024 Bioabfall

Montag 04.11.2024 Gelber Sack

Donnerstag 07.11.2024 Restmüll

Dienstag 12.11.2024 Bioabfall

Donnerstag 21.11.2024 Restmüll + Altpapier

Dienstag 26.11.2024 Bioabfall

Montag 02.12.2024 Gelber Sack

Donnerstag 05.12.2024 Restmüll

Dienstag 10.12.2024 Bioabfall

Donnerstag 19.12.2024 Restmüll + Altpapier

Montag 23.12.2024 Bioabfall

RN Grafikdesign
In eigener Sache:

Liebe Mitbürgerinnen/Mitbürger!
Für die Verteilung des Mitteilungsblattes sind wir 
ebenfalls zuständig. 
Sollten Sie eine Ausgabe nicht erhalten, bitten wir 
Sie, uns dies mitzuteilen:

Straße: Dollnsteiner Str. 10 
PLZ / Ort: 91809 Wellheim
Telefon: 08427/985189
Mobil: 0160/7783515
Email: kontakt@rn-grafikdesign.de
Wir werden Ihnen umgehend Ihr Exemplar aushän-
digen! Da sich in Ihrem Haushalt ev. eine Änderung 
ergeben hat, sei es durch Vermietung, Neugründung 
eines Haushaltes innerhalb der Familie werden wir 
das bei der Verteilung gerne berücksichtigen.

Danke für Ihr Verständnis
und Ihre Mithilfe!
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt

Juni 2024

28. - 29.06. SpVgg Wellheim-Konstein Hofmühl-Cup Sportplatz

30.06. 10:15 Uhr Naturfreunde OG Ingolstadt Bergmesse Naturfreundehaus Aicha

Juli 2024

Imkerverein Wellheim

Ausflug zum "Hortus Insectorum" 
nach Beyerberg am Hesselberg 
und zum "Limesmuseum" und 
"Römerpark" Rufenhofen

kann eventuell wegen zu gerin-
ger Nachfrage entfallen!
Konrad Martiny 1. Vorstand

03.07. D'Schuttertaler Konstein Senioren singen Pfarrheim Wellheim

03.07. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Wellheim Seniorennachmittag Pfarrheim Wellheim

05.07. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

06.07. 15:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Wanderung
Schmetterlingsexkursion wird noch festgelegt

09.07. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

11.07. 19:00 Uhr Tourismusverein Heimatkundlicher Abend Naturfreundehaus

12.07. 18:00 Uhr Freie Wählerschaft Wellheim Sommerfest

12.07. 16:00 -
18:00 Uhr Gartenbauverein Baumschneidekurs 

(Sommerschnitt) Streuobstwiese

13.07. Wasserwacht Wellheim Wasserwachtsfest Am Schutterbad

13.07. 10:00 Uhr Ape & Vespa Club Urdonautal 8. Ape-, Vespa- & Oldtimertreffen Am Schutterbad

14.07. Trachtenverein Brauchtumsfest Trachtenheim

19.07. 19:00 Uhr Gartenbauverein Stammtisch Naturfreundehaus

19. - 21.07. SpVgg Wellheim-Konstein Jugendcamp Sportplatz

20.07. 08:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Papiersammlung Parkplatz Sportheim

25.07. 19:30 Uhr D'Schuttertaler Konstein Theaterstammtisch Vereinsheim

27.07. 18:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Sommerfest Hard

August 2024

02.08. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

06.08. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano

13.08. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

14.08. 13:00 Uhr Katholischer Frauenbund Kräuterbüschelbinden Pfarrheim Wellheim

22.08. 19:30 Uhr D'Schuttertaler Konstein Theaterstammtisch Vereinsheim

September 2024

04.09. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Wellheim Seniorennachmittag Pfarrheim Wellheim

06.09. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

10.09. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt

September 2024

13.09. 20:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

15.09. 14:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Naturkundliche Wanderung Hindenburgeiche bei
Moritzbrunn

21.09. Kermzeina 10 Jahre Kermzeina Zeit und Ort folgt

22.09. 13:30 Uhr Freie Wählerschaft Wellheim Heimatkundliche Wanderung

22.09. 14:00 Uhr Krabbelgruppe Wellheim Baby- und Kinderbasar Grundschule Wellheim

26.09. 19:30 Uhr D'Schuttertaler Konstein Theaterstammtisch Vereinsheim

27.09. 19:00 Uhr Gartenbauverein Stammtisch Landgasthof Jurahöhe

Oktober 2024

04.10. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

05.10. Feuerwehr Konstein Weinfest Bauhof Konstein

08.10. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

15.10. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano

19.10. 08:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Papiersammlung Parkplatz Sportheim

20.10. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Jahreshauptversammlung Vereinsheim

24.10. 19:30 Uhr D'Schuttertaler Konstein Theaterstammtisch Vereinsheim

25.10. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

26.10. 18:30 Uhr Feuerwehr Biesenhard
Kameradschaftsabend zusammen 
mit Krieger- und Kameradschafts-
verein Biesenhard

Kirche, danach Gasthaus Bösl

November 2024

01.11. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

08.11. 19:00 Uhr Gartenbauverein Stammtisch Naturfreundehaus

12.11. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

15.11. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasteln Pfarrheim Wellheim

15.11. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein Glühweinanstich Vereinsheim

18.11. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasteln Pfarrheim Wellheim

23.11. 13:30 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasar Pfarrheim Wellheim

28.11. 19:30 Uhr D'Schuttertaler Konstein Theaterstammtisch Vereinsheim

29.11. 16:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Jugendweihnachtsfeier Sportheim

29.11. 19:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Weihnachtsfeier Sportheim

30.11. D'Schuttertaler Konstein Weihnachtsfeier Gasthaus Bösl

Dezember 2024

04.12. 14:00 Uhr KDFB / Krankenpflegeverein Adventsfeier Pfarrheim Wellheim
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt

Dezember 2024

06.12. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

07.12. Markt Wellheim Weihnachtsmarkt Pfarrhof Wellheim

07.12. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Kaffee und Kuchen
beim Weihnachtsmarkt Pfarrheim Wellheim

08.12. Markt Wellheim Weihnachtsmarkt Pfarrhof Wellheim

10.12. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano

10.12. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Feuerwehr-Stammtisch Feuerwehrhaus Wellheim

15.12. 14:00 Uhr KG Konstein-Wellheim Jahresabschlußfeier Kegelbahn

15.12. 14:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein /
Saitenmusik Adventsandacht Spindeltalkirche

23.12. 18:00 Uhr D'Schuttertaler Konstein /
Saitenmusik Weihnachtslieder singen St. Ägidius Kirche Konstein

29.12. 13:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch wird noch festgelegt

AWO = Arbeiterwohlfahrt IV = Imkerverein Wellheim RK = Reservistenkameradschaft TV = Theaterverein
FFW = Freiwillige Feuerwehr KDFB = Kath. Deutscher Frauenbund SG =Singgemeinschaft-Kirchenchor WW = Wasserwacht
GBV  = Gartenbauverein KG = Kegelgemeinschaft SpVgg = Spielvereinigung
HTV = Heimat- u. Trachtenverein PGR = Pfarrgemeinderat TG = Theatergruppe

Wichtige Anmerkung: Alle Termine sind unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich vorab beim jeweiligen Veranstalter, ob die Termine wie angegeben stattfinden.

Seite 40

29.06.2024  I  Ausgabe 3 / 2024Veranstaltungskalender Markt Wellheim


